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(57) Hauptanspruch: Verfahren zum Betrieb eines Navigati-
onssystems für ein Kraftfahrzeug,
wobei
in Abhängigkeit eines angewählten Betriebsmodus „Zielfüh-
rung aktiv” oder „Zielführung nicht aktiv” des Navigations-
systems (1) Verkehrsmeldungen (3, 4) einer Verkehrsinfor-
mation in zwei voneinander abgegrenzten Teilbereichen (5,
6) einer Ausgabeliste (8) des Navigationssystems (1) auto-
matisch unterschiedlich sortiert und unterschiedlich optisch
und/oder akustisch ausgegeben werden,
die Verkehrsmeldungen (3, 4) in einem ersten Teilbereich
(5) der Ausgabeliste (8) des Navigationssystems (1) hierar-
chisch entsprechend ihrer örtlichen Relevanz sortiert und in
einem zweiten Teilbereich (6) der Ausgabeliste (8) des Na-
vigationssystems (1) hierarchisch entsprechend ihrer inhalt-
lichen Relevanz sortiert ausgegeben werden,
im Betriebsmodus „Zielführung aktiv” des Navigationssys-
tems (1) die Verkehrsmeldungen im ersten Teilbereich (5)
der Ausgabeliste (8) des Navigationssystems (1) bezüglich
der vorgegebenen Route und im Betriebsmodus „Zielfüh-
rung nicht aktiv” des Navigationssystems (1) bezüglich der
aktuell befahrenen Straße sortiert werden.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Be-
trieb eines Navigationssystems für ein Kraftfahrzeug.

[0002] Aus der DE 199 08 869 A1 ist es bereits be-
kannt, Verkehrsmeldungen nach Abständen der je-
weiligen Position der Verkehrsmeldung zur Position
des Kraftfahrzeugs sortiert beginnend mit dem kleins-
ten Abstand auszugeben, damit der interessierte Be-
nutzer möglichst schnell über die für ihn wichtige Ver-
kehrssituation informiert wird. Nachteilig hierbei ist,
dass der jeweilige Abstand zwischen aktueller Posi-
tion des Kraftfahrzeugs und Position der gemeldeten
Verkehrssituation kein alleinig aussagekräftiges Kri-
terium für die tatsächliche Relevanz der jeweiligen
Verkehrsmeldungen für den Benutzer ist.

[0003] In der EP 1 130 559 A1 wird ein Warndienst
für Telematikanwendungen offenbart. Hierbei wer-
den auf Anfrage eines Endgeräts nach im Aufent-
haltsgebiet vorliegenden Verkehrsmeldungen bei ei-
ner Zentralstelle die Verkehrsmeldungen für das ak-
tuelle Aufenthaltsgebiet aus einer Datenbasis abge-
rufen und durch die Zentralstelle aufbereitet. Eine ge-
biets-abhängige Selektion der Verkehrsmeldungen
erfolgt fahrzeugspositionsabhängig. Die Zusammen-
stellung und Sortierung der Verkehrsmeldungen er-
folgt durch die Zentralstelle.

[0004] Aus der EP 0 883 871 B1 ist ein Verfah-
ren und eine Anordnung zu Verkehrsinformationen
bekannt. Auch hier werden die Verkehrsmeldungen
von einer Zentralstelle gefiltert und anschließend per
SMS zu einem Endgerät übertragen. Im Endgerät
sind Sortierverfahren (z. B. Sortierung nach Aktuali-
tät) für die Präsentation der zugesandten Liste hinter-
legt. Die Ausgabe der Liste auf dem Endgerät kann
visuell über ein Display oder akustisch erfolgen.

[0005] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ein
Verfahren zum Betrieb eines Navigationssystems für
ein Kraftfahrzeug anzugeben, durch das Verkehrs-
meldungen auf einfache Weise vorteilhaft aufbereitet
für den Benutzer des Navigationssystems ausgege-
ben werden. Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß
durch die Merkmale des Patentanspruchs 1 gelöst.
Vorteilhafte Ausgestaltungen der Erfindung sind Be-
standteil der weiteren Patentansprüche.

[0006] Erfindungsgemäß erfolgt beim vorgestellten
Verfahren die Ausgabe der Verkehrsinformation
strukturiert in Abhängigkeit von der jeweiligen Rele-
vanz der Verkehrsmeldungen für den Benutzer des
Navigationssystems, indem die aktuellen Verkehrs-
meldungen der Verkehrsinformation selbständig (au-
tomatisch) sortiert in mindestens zwei voneinander
abgegrenzten Teilbereichen einer Ausgabeliste des
Navigationssystems an den Benutzer ausgegeben
werden. Die Sortierung der Verkehrsmeldungen in

den einzelnen Teilbereichen der Ausgabeliste des
Navigationssystems erfolgt hierbei auf unterschied-
liche Weise, d. h. in Abhängigkeit unterschiedlicher
Kriterien für die Relevanz der Verkehrsmeldungen
in den Teilbereichen der Ausgabeliste des Navigati-
onssystems, insbesondere hinsichtlich der Kriterien
örtliche Relevanz und inhaltliche Relevanz (Wertig-
keit bzw. Bedeutung). Die Sortierung der Verkehrs-
meldungen wird in den Teilbereichen der Ausgabe-
liste des Navigationssystems auch an den jeweiligen
Betriebsmodus des Navigationssystems angepasst,
insbesondere an die beiden Betriebsmodi „Zielfüh-
rung aktiv” (hier wird vom Navigationssystem ein
vom Benutzer angewähltes Ziel auf einer vom Navi-
gationssystem berechneten Route angesteuert) und
„Zielführung nicht aktiv” (hier wird das Navigations-
system ohne vom Benutzer angewähltes Ziel betrie-
ben); d. h. die Verkehrsinformation kann mindestens
in einem Teilbereich entsprechend des jeweils an-
gewählten Betriebsmodus des Navigationssystems
unterschiedlich ausgegeben werden. In einem ers-
ten Teilbereich der Ausgabeliste des Navigations-
systems erfolgt die Ausgabe der Verkehrsinformati-
on und damit die Sortierung der Verkehrsmeldungen
hierarchisch entsprechend ihrer örtlichen Relevanz
und damit der Entfernung bezüglich der aktuellen Po-
sition des Kraftfahrzeugs, insbesondere in Abhän-
gigkeit der Fahrentfernung zwischen den Verkehrs-
meldungen und der aktuellen Position des Kraftfahr-
zeugs sortiert (bsp. der Fahrentfernung auf der je-
weils im Betriebsmodus „Zielführung aktiv” berechne-
ten Route) und/oder in Abhängigkeit der Luftlinienent-
fernung zwischen den Verkehrsmeldungen und der
aktuellen Position des Kraftfahrzeugs sortiert (bsp.
bei Falschfahrern betreffenden Verkehrsmeldungen)
; die Verkehrsmeldungen werden hierbei im Betriebs-
modus „Zielführung aktiv” bezüglich der vorgegebe-
nen Route hierarchisch sortiert und im Betriebsmo-
dus „Zielführung nicht aktiv” vorzugsweise bezüglich
der aktuell befahrenen Straße hierarchisch sortiert
ausgegeben. In einem zweiten Teilbereich der Aus-
gabeliste des Navigationssystems erfolgt die Ausga-
be der Verkehrsinformation und damit die Sortierung
der Verkehrsmeldungen hierarchisch entsprechend
ihrer inhaltlichen Relevanz (Wertigkeit bzw. Bedeu-
tung), priorisiert in Abhängigkeit mindestens einer
der Verkehrsmeldung zugeordneten Wertigkeitska-
tegorie, wobei als Wertigkeitskategorien mit abneh-
mender Priorität insbesondere „besonders wichtige
Meldungen” wie bsp. Falschfahrer etc., „Verkehrs-
meldungen für Bundesautobahnen”, „Verkehrsmel-
dungen für Bundesstraßen”, „Verkehrsmeldungen für
Landstraßen”, und „sonstige Meldungen” herange-
zogen werden können; die Verkehrsmeldungen kön-
nen im zweiten Teilbereich der Ausgabeliste des Na-
vigationssystems hierbei in mindestens einem Be-
triebsmodus des Navigationssystems (vorzugsweise
in allen Betriebsmodi des Navigationssystems) inner-
halb mindestens einer Wertigkeitskategorie (vorzugs-
weise in allen Wertigkeitskategorien) alphanumerisch
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(aufsteigend oder absteigend) sortiert ausgegeben
werden.

[0007] Die Verkehrsmeldungen der Verkehrsinfor-
mation können mittels einer geeigneten Ausga-
beeinheit insbesondere optisch und/oder akustisch
(Sprachbedieneinheit) mittels einer optischen Anzei-
geeinheit (bsp. Monitor oder Bildschirm oder Fahrer-
informationssystem) und/oder akustischen Ausgabe-
einheit (bsp. Lautsprecher) ausgegeben werden. Die
Ausgabe der Verkehrsinformation im jeweiligen Be-
triebsmodus des Navigationssystems und/oder ins-
besondere in den verschiedenen Teilbereichen der
Ausgabeliste des Navigationssystems im jeweils ge-
wählten Betriebsmodus des Navigationssystems er-
folgt vorzugsweise in unterschiedlichen Ausgabemo-
di, bsp. mittels unterschiedlicher Farbgebung der
Verkehrsmeldungen, wobei in diesem Falle insbe-
sondere die Verkehrsmeldungen im ersten Teilbe-
reich der Ausgabeliste des Navigationssystems zu-
mindest partiell mit einer besonders prägnanten Far-
be (bsp. mittels der Warnfarbe Rot) hervorgehoben
werden können und/oder mittels unterschiedlicher
Formatierung der Verkehrsmeldungen, wobei in die-
sem Falle insbesondere die Verkehrsmeldungen im
ersten Teilbereich der Ausgabeliste des Navigations-
systems zumindest partiell mit einer besonders prä-
gnanten Formatierung hervorgehoben werden kön-
nen (bsp. mittels Fettschrift oder Kursivschrift oder
Doppelschrift etc.) und/oder mittels unterschiedlicher
Sprachausgabe, wobei in diesem Falle insbesonde-
re die Verkehrsmeldungen im ersten Teilbereich der
Ausgabeliste des Navigationssystems mit einer be-
sonders prägnanten Sprachausgabe (bsp. mittels er-
höhter Lautstärke) hervorgehoben werden können.
Eine Ausgabe der Verkehrsinformation und damit der
entsprechenden Verkehrsmeldungen kann vorzugs-
weise auf einen bestimmten relevanten Entfernungs-
bereich bezüglich der Position des Kraftfahrzeugs
begrenzt werden, insbesondere kann eine derarti-
ge entfernungsmäßige Begrenzung für die Verkehrs-
meldungen im zweiten Teilbereich der Ausgabelis-
te des Navigationssystems vorgenommen werden;
die Relevanz und damit der Entfernungsbereich kann
hierbei in Abhängigkeit der jeweiligen Verkehrsmel-
dungen unterschiedlich gewählt werden, bsp. wird
ein relevanter Entfernungsbereich für „normale” Ver-
kehrsmeldungen (d. h. für Staus o. ä. Behinderun-
gen betreffende Verkehrsmeldungen) von ca. 100 km
bis 200 km vorgegeben, für Falschfahrer betreffende
Verkehrsmeldungen dagegen ein geringerer relevan-
ter Entfernungsbereich von bsp. ca. 40 km bis 80 km.

[0008] Für den Benutzer des Navigationssystems,
insbesondere für den Fahrer des Kraftfahrzeugs be-
sonders relevante Verkehrsmeldungen der Verkehrs-
information (bsp. Falschfahrer betreffende Verkehrs-
meldungen) können nach entsprechender Bewer-
tung hinsichtlich vorgegebener Kriterien (vorzugswei-
se begrenzt auf einen bestimmten Entfernungsbe-

reich) als übergeordnete Verkehrsmeldungen am An-
fang der Ausgabeliste des Navigationssystems dar-
gestellt werden (insbesondere am Anfang des ers-
ten Teilbereichs der Ausgabeliste des Navigations-
systems) und/oder sofort nach Eingang der Verkehrs-
meldung automatisch an den Fahrer des Kraftfahr-
zeugs (bsp. optisch oder akustisch) ausgegeben wer-
den.

[0009] Vorteilhafterweise erhält der Benutzer des
Navigationssystems mittels der in Teilbereiche ei-
ner Ausgabeliste des Navigationssystems unterteil-
ten und automatisch sortierten Ausgabe der Ver-
kehrsmeldungen schnell, komfortabel und selbster-
klärend Informationen über die für ihn relevante Ver-
kehrslage; hierdurch erfolgt eine übersichtliche Aus-
gabe der Verkehrsmeldungen an den Benutzer des
Navigationssystems, insbesondere werden die für
den Benutzer relevanten Verkehrsmeldungen an ex-
ponierter Stelle ausgegeben. Zudem werden auch
andere ggf. für den Benutzer des Navigationssys-
tems Bedeutung erlangende Informationen über die
Verkehrslage nicht unterdrückt, sondern ebenfalls
vom Navigationssystem ausgegeben bzw. können
bei Bedarf vom Benutzer abgerufen werden. Da die
Ausgabe und die Sortierung der Verkehrsmeldungen
der Verkehrsinformation automatisch und damit be-
nutzerfreundlich mit geringem Aufwand erfolgt, ins-
besondere auch bei einer Änderung des Betriebsmo-
dus des Navigationssystems, ist eine manuelle Be-
dienung des Navigationssystems, verbunden mit ei-
ner aufwendigen Suche seitens des Benutzers nicht
erforderlich, wodurch auch gefährliche Verkehrssi-
tuationen und insbesondere Unfallgefahren infolge
Unachtsamkeit oder Ablenkung des Benutzers des
Navigationssystems vermieden werden.

[0010] Im Zusammenhang mit der Zeichnung soll
ein Ausführungsbeispiel der Erfindung erläutert wer-
den. Hierbei zeigt die Figur die Anzeige der Ausgabe-
einheit eines Navigationssystems im Betriebsmodus
„aktive Zielführung”.

[0011] Im jeweiligen Betriebsmodus des Navigati-
onssystems 1 des Kraftfahrzeugs, d. h. bei Anwahl
der entsprechenden Funktionalität des Navigations-
systems 1 des Kraftfahrzeugs, werden dem Benut-
zer des Kraftfahrzeugs die aktuellen Verkehrsmel-
dungen 3, 4 der Verkehrsinformation mittels eines
Bildschirms 2 als Ausgabeeinheit des Navigations-
systems 1 in einer Ausgabeliste 8 des Navigations-
systems 1 optisch angezeigt. In dem vom Benut-
zer bsp. angewählten Betriebsmodus „aktive Zielfüh-
rung” wird vom Navigationssystem 1 eine zum ange-
wählten Ziel führende Route berechnet und auf dem
Bildschirm 2 des Navigationssystems 1 ausgegeben.

[0012] Im Betriebsmodus „aktive Zielführung” des
Navigationssystems 1 werden im ersten Teilbereich 5
der Ausgabeliste 8 der Verkehrsinformation des Na-
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vigationssystems 1 alle auf der Route liegenden rou-
tenrelevanten Verkehrsmeldungen 3 entfernungsab-
hängig sortiert angezeigt, d. h. in der Reihenfolge des
Auftretens bezüglich der aktuellen Position des Kraft-
fahrzeugs. Die routenrelevanten Verkehrsmeldungen
3 im ersten Teilbereich 5 der Ausgabeliste 8 des Na-
vigationssystems 1 werden farblich hervorgehoben,
bsp. mittels eines in roter Farbe umrandeten Warn-
dreiecks 7. Gemäß der Figur liegt auf der gewähl-
ten Route (Bundesautobahn A9) nur eine routenrele-
vante Verkehrsmeldung 3 im ersten Teilbereich 5 der
Ausgabeliste 8 des Navigationssystems 1 vor.

[0013] Im Betriebsmodus „aktive Zielführung” des
Navigationssystems 1 werden im zweiten Teilbe-
reich 6 der Ausgabeliste 8 der Verkehrsinformation
des Navigationssystems 1 alle übrigen Verkehrsmel-
dungen 4 wichtigkeitsabhängig entsprechend der ih-
nen jeweils zugeordneten Wertigkeitskategorie hier-
archisch angezeigt und innerhalb der Wertigkeitska-
tegorie bsp. alphanumerisch aufsteigend sortiert, wo-
bei bsp. eine Begrenzung der Anzeige der Verkehrs-
meldungen 4 im zweiten Teilbereich 6 der Ausga-
beliste 8 des Navigationssystems 1 auf einen be-
stimmten Umkreis um die aktuelle Position des Kraft-
fahrzeugs vorgegeben wird, bsp. eine Begrenzung
der Anzeige der „normalen” Verkehrsmeldungen 4 (d.
h. der Staus o. ä. Behinderungen betreffenden Ver-
kehrsmeldungen) auf einen Umkreis von ca. 200 km.
In der ersten (inhaltlich relevantesten) Wertigkeitska-
tegorie mit der höchsten Priorität werden bsp. beson-
ders wichtige Verkehrsmeldungen wie bsp. Falsch-
fahrer angezeigt und bsp. dem Benutzer des Naviga-
tionssystems 1 unabhängig vom Betriebsmodus des
Navigationssystems 1 unmittelbar nach Eingang der
Verkehrsmeldung akustisch und/oder optisch ange-
zeigt, in der zweiten (inhaltlich zweitrelevantesten)
Wertigkeitskategorie mit der zweithöchsten Priorität
Verkehrsmeldungen von Bundesautobahnen (bsp. in
der alphanumerisch aufsteigend sortierten Reihen-
folge A1: Stau; A3; Unfall; A99: Stau), in der drit-
ten Wertigkeitskategorie mit der dritthöchsten Priori-
tät Verkehrsmeldungen von Bundesstraßen (bsp. in
der alphanumerisch aufsteigend sortierten Reihenfol-
ge B3: Vollsperrung; B300: Tiere auf der Fahrbahn),
in der vierten Wertigkeitskategorie mit der vierthöchs-
ten Priorität Verkehrsmeldungen von Landstraßen
(bsp. L1036: Ölspur) und in der fünften Wertigkeitska-
tegorie mit der geringsten Priorität sonstige Verkehrs-
meldungen (bsp. Behinderungen im Bereich Neckar-
sulm durch Hochwasser). Gemäß der Figur liegen
bsp. im zweiten Teilbereich 6 der Ausgabeliste 8 des
Navigationssystems 1 von den Bundesautobahnen
zwei „normale” Verkehrsmeldungen 4 im vorgegebe-
nen Umkreis von 200 km um die aktuelle Position des
Kraftfahrzeugs vor.

Patentansprüche

1.    Verfahren zum Betrieb eines Navigationssys-
tems für ein Kraftfahrzeug,
wobei
in Abhängigkeit eines angewählten Betriebsmodus
„Zielführung aktiv” oder „Zielführung nicht aktiv” des
Navigationssystems (1) Verkehrsmeldungen (3, 4)
einer Verkehrsinformation in zwei voneinander ab-
gegrenzten Teilbereichen (5, 6) einer Ausgabeliste
(8) des Navigationssystems (1) automatisch unter-
schiedlich sortiert und unterschiedlich optisch und/
oder akustisch ausgegeben werden,
die Verkehrsmeldungen (3, 4) in einem ersten Teil-
bereich (5) der Ausgabeliste (8) des Navigationssys-
tems (1) hierarchisch entsprechend ihrer örtlichen
Relevanz sortiert und in einem zweiten Teilbereich
(6) der Ausgabeliste (8) des Navigationssystems (1)
hierarchisch entsprechend ihrer inhaltlichen Rele-
vanz sortiert ausgegeben werden,
im Betriebsmodus „Zielführung aktiv” des Navigati-
onssystems (1) die Verkehrsmeldungen im ersten
Teilbereich (5) der Ausgabeliste (8) des Navigations-
systems (1) bezüglich der vorgegebenen Route und
im Betriebsmodus „Zielführung nicht aktiv” des Navi-
gationssystems (1) bezüglich der aktuell befahrenen
Straße sortiert werden.

2.   Verfahren nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Verkehrsmeldungen (3) im ersten
Teilbereich (5) der Ausgabeliste (8) des Navigations-
systems (1) in Abhängigkeit von der Entfernung zur
aktuellen Position des Kraftfahrzeugs sortiert ausge-
geben werden.

3.   Verfahren nach Anspruch 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Verkehrsmeldungen (3) im ers-
ten Teilbereich (5) der Ausgabeliste (8) des Naviga-
tionssystems (1) in Abhängigkeit von der Fahrentfer-
nung auf der jeweiligen Route und/oder in Abhängig-
keit von der Luftlinienentfernung zur aktuellen Positi-
on des Kraftfahrzeugs sortiert ausgegeben werden.

4.  Verfahren nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass die Verkehrsmeldungen
(4) im zweiten Teilbereich (6) der Ausgabeliste (8)
des Navigationssystems (1) mindestens einer Wer-
tigkeitskategorie zugeordnet werden und die Wertig-
keitskategorien sukzessive entsprechend der ihr zu-
geordneten Priorität ausgegeben werden.

5.   Verfahren nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Verkehrsmeldungen (4) im zweiten
Teilbereich (6) der Ausgabeliste (8) des Navigations-
systems (1) innerhalb der jeweiligen Wertigkeitskate-
gorie alphanumerisch sortiert ausgegeben werden.

6.    Verfahren nach Anspruch 4 oder 5, dadurch
gekennzeichnet, dass die Verkehrsmeldungen (4) im
zweiten Teilbereich (6) der Ausgabeliste (8) des Na-
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vigationssystems (1) nur innerhalb eines bestimmten
relevanten Entfernungsbereichs bezüglich der Positi-
on des Kraftfahrzeugs ausgegeben werden.

7.  Verfahren nach einem der Ansprüche 1 bis 6, da-
durch gekennzeichnet, dass für den Fahrer des Kraft-
fahrzeugs besonders relevante Verkehrsmeldungen
(3, 4) der Verkehrsinformation am Anfang der Aus-
gabeliste (8) des Navigationssystems (1) dargestellt
werden und/oder sofort nach Eingang der Verkehrs-
meldungen (3, 4) automatisch an den Fahrer des
Kraftfahrzeugs ausgegeben werden.

Es folgt ein Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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